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Im Pulver und Latwerge zu 5 —
15 Gran. Aufgufs, 5'j zu 5 vj Kola-
tur. T inctura zu l5 — 60 Tropfen.

Erläuterung d. zur Bezeich¬
nung der Arzneywirkun-
gen gebrauchten Wörter.

Um die Wirkungen der im vorstehenden
Abschnitte aufgeführten Arzneymittel und
ihrer Präparate kurz anzudeuten, habe ich
mich verschiedner Ausdriirke bedient, wel¬
che einer Erläuterung bedürfen.

Schwächende Mittel nenne ich die¬
jenigen, welche vorzugsweise die Gefäfs-
thäligkeit und Irritabilität herabsetzen, und
dem hypersthenischen, phJogistischen, ge¬
reizten Zustande entsprechen.

Temperirende sind nur dem Grade
nach von den schwächenden verschieden,
nämlich milder. Sie entsprechen dem Reiz-
ileber, Orgasmus, der abnorm erhöhten
Warme, und werden, wie die schwächen¬
den, dann auch kühlende genannt.

Auflösende Mittel sind solche, wel¬
che theils den Umtrieb der Säfte in den
Gefäfsen und Drüben, iheiJs die verschie-
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denartigen Ab- und Ausscheidungen (beson¬
ders der Schleimhäute und drüsenartigen
Gebilde, der Leber u. d. m.) befördern und
beihätigen, theils der Neigung zur Gerin¬
nung und Pestwerdung in der organischen
Substanz entgegenwirken, dieselbe ver¬
mindern.

Alterirend- auflösend habe ich
diejenigen Mittel genannt, welche, indem
sie allgemeiner und verbreiteter den S.ifte-
umtrieb, die Ab- und Ausscheidungen be¬
fördern, der Neigung zum Festwerden und
Gerinnen widerstreben, auch wol schon
Geronnenes wiederum verflüssigen , über¬
haupt die vegetative Thäfigkeit mächtig er¬
greifen , allgemeinere und bei rächt liebere
Veränderungen im Organismus hervor¬
bringen.

Die auflosenden Mittel entsprechen im
Allgemeinen dem gastrischen , atrabif ari¬
schen Zustande, den sogenannten Infar/J-
rungen und Stockungen, den Schleimkrank-
heiten , der plastischen Entzündung und
Koagulation; die alterirend auflösenden be¬
sonders auch noch den Krankheiten des
Drüsen- und lymphatischen Systems, den
Vegetationskrankheiten aus TJeberflufs an
materieller Substanz, oder denjenigen, wel¬
che sich auf Aftervegetationen gründen.

Erregend nenne ich diejenigen Mit¬
tel, welche die Eebensäufserungen, und zu¬
gleich auch mehr oder weniger dieEnergie,
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das Wirkungsvermögen des Gefäfs- und
'JN'ervensvstems steuern» mithin der Sensi-
hüitäts- und Irritabiiitätsschwäche entspre¬
chen. Die analeptischen wirken in die¬
ser Hinsicht rasch und flüchtig-, die erre-
fjen d-s t a rken de n andauernder.

Re i 7.e n d e Mittel sind solche» welche
ein nur schlummerndes, befangenes, aber
nicht erschöpftes Wirkungsvermögen vor¬
aussetzen, und dieses erwecken, befreyen,
jedoch unwirksam sind oder nachtheilig
wirken, wenn eine wahre Erschöpfungs¬
schwäche vorhanden ist. Sie entsprechen
mithin dem torpiden Zustande.

Tonische Mittel sind solche, welche
die lebendige Spannkraft, den Tonus, und
zugleich die Energie steigern. Sie entspre¬
chen der Atonie.

Adstringirende Mittel steigern die
Kontraktion, verdichten die organischen
Substanzen, wirken derLaxität und Ausdeh¬
nung entgegen,

A u 11 s ep tis che Mittel wirken der Zer¬
setzung, Entmischung, Verflüssigung, Kolli-
quation entgegen.^

Die übrigen Ausdrücke bedürfen keiner
Erklärung.
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Die wichtigeren der Zeichen, deren
man sicli ehemals auf den Rezep¬
ten bediente.

•~P> aectum, Essig; auch a£idurn, Säure.
~l*v. f aectum ein/, Weinessig.
*T*j •£ > aectum dcstillatuin, destilliuer

Kssig.
/\, ai'r, Luft, Gas.
(j3j acrugo, Grünspan.

o »
o°oi aelher, naphta, Äther.
(_J), alumen, Alaun.
Q» antinmnium, slibiam, Suiefsglanz.
\/i aqua, Wasser.
V/f , aquuforiis, Scheidewasser, Salpcfter-

säure.
\ttt aq.ua regia, Königswasser, SalpetpTr

Salzsäure.

(£, airgentam, luna, Silber.
CK), arsenicurn, Arsenik.
\^)y aurum, GolJ.
O ' bismuthunij marcasitu, Wismuth.
II , borax, Borax.
-jr » caijc, calcaria, Kalk; auch Metalloxyd.

***5i camphora, Kampher.
69, Cancer, Krebs, z.B. /.6J, Krebssteine.
A. carbo, Kohle.
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t^y» caput moriuum, Todtenkopf, Rück¬
stand.

-©-i cinnabaris, Zinnober.
zH, cobaltum, Kobalt, Fliegenstein.
(*,» crystalU, Krystalle.
ij,. cuprum, vcnus, Kupfer.
£>A, dcstillare, destilliren.
O , <&«x# Tag.
/-', nojc, Nacht; rfp, nycthemcron, Tag

und Nacht.

(j j ferrwm, rnars, Elsen.
£\- hora, Stunde.
Z_\i ignisy Feuer.
V' lupis, Stein.

Q, maganum, magncsla viiriariorum,
Braunstein.

^=, rnagnesia, Magnesie, Talkerde.
i£> mercurius, Ziydrargyrum, Quecksilber.

$^Üi> m er cur ius Sublimat us, Queck¬
silbersublimat.

(Dj nitrum, kali nitricum, Salpeter,
oo» oleum, Ol.
qr> phosphorus, Phosphor.
T), plumbum, Saturnus, Bley.
^/., praeparatum, präparirt.
Ö' Ö"i puhis, Pulver.
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Nsa/? regulus, König, reines Metall.
v5N>C)\ retorta, Retorte.
-yf- ■,saccJiurum, Zucker.
1__|< sapo, Seife.
©> sä/, Salz.
C^G> sal ammoniacus, Salmiak, salzsaures

Ammonium.
\3t\ , sal volatilis, flüchtiges Laugensalz,

Ammonium.
t-ru 9 Spiritus, Spiritus, Geist.
^jVu» Spiritus cini, Weingeist.
-q_, stannum, Jupiter, Zinn.
^. stitphur, Schwefel ; ^n^>, sUlphur

praccipitutum, Schwefelniedei schlag.
^pS tartarus, Weinstein.
y , terra, Erde.
t/t, 3 i\' tinetura, Tinktur.
CJ3' C^' vitriolum, Vitriol.
X\ ? vitrum, Glas.
|*^ > urina, Urin.
Q, zineum, Zink.
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